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VIG-FINANZERGEBNIS 

Deutlicher  
Gewinnzuwachs
WIEN. Die Vienna Insurance 
Group (VIG) hat heuer in 
den ersten neun Monaten 
eine kräftige Gewinnsteige-
rung erzielt. Das Ergebnis 
vor Steuern (EGT) wuchs im 
Jahresabstand um 41,2% 
auf 376,1 Mio. €, und der 
Nettogewinn legte um 53,6% 
auf 281,5 Mio. € zu. 

Einen Zuwachs gab es 
auch beim Prämienvolumen: 
plus 5,1% auf 8,39 Mrd. €. 
Außer bei den Einmalerlä-
gen in der Lebensversiche-
rung gab es überall deutli-
che Steigerungen. So auch 
in der Kfz-Haftpflicht, wo 
die Einnahmen um 4,9% auf 
1,2 Mrd. € gestiegen sind. In 
der Auto-Kasko gab es ein 
Plus von 8,6% auf 1,1 Mrd. 
€. (APA) 

VOLKSWAGEN 

Europcar-Deal 
abgesegnet
WOLFSBURG. Die französi-
sche Finanzmarktaufsicht 
hat die geplante Rücküber-
nahme des 2006 verkauften 
französischen Autover-
mieters Europcar durch 
Volkswagen genehmigt. Das 
Übernahmeangebot eines 
Konsortiums um den Auto-
bauer für die Europcar-Ak-
tien sei freigegeben worden, 
wie die Behörde dieser Tage 
mitteilte. (APA)
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WIEN. In Wien gibt es aktuell ei-
nen Mangel an Taxifahrern. Al-
leine bei der Plattform Free Now 
kann derzeit ein Drittel der An-
fragen für Fahrten nicht bedient 
werden – in den Nächten am 
Wochenende sogar die Hälfte, 
sagt Free Now-General-Manager 
Alexander Mönch. Kunden hät-
ten sich an längere Wartezeiten 
gewöhnen müssen. Das Prob-
lem eines Fahrermangels gebe 

es aber weit verbreitet auch bei 
anderen Plattformen.

Rund 600 Fahrer seien jetzt 
für Free Now aktiv, vor Corona 
waren es 1.200, so Mönch. In der 
Corona-Zeit, als die Nachfrage 
völlig einbrach, haben sich vie-
le Fahrer zurückgezogen oder 
anders orientiert. Nun sei die 
Nachfrage zwar wieder ange-
sprungen, bei Weitem aber nicht 
auf Vorkrisenniveau. (APA)

WIEN. Der Online-Gebraucht-
wagenhändler Carvago ist erst 
im Oktober 2020 in Tschechien 
gestartet und hat seitdem be-
reits erfolgreich nach Polen und 
in die Slowakei expandiert. Nun 
folgte der nächste Expansions-
schritt mit dem gleichzeitigen 
Start in Deutschland, Italien und 
Österreich. Für das erste Quar-
tal 2022 ist dann auch schon der 
Markteintritt in vier weitere eu-
ropäische Länder, darunter die 
Schweiz und Spanien, geplant.

Dabei bietet Carvago Kunden 
die Möglichkeit, Gebrauchtwa-
gen über das Internet zu kaufen 
– inklusive Lieferung nach Hau-
se, sechsmonatiger Garantie, 
Finanzierung und Fahrzeugzu-
lassung sowie einer CarAudit-
Zertifizierung und einer 14tägige 
Rückgabegarantie.

Innovativer Ansatz
Insgesamt bietet die Plattform 
fast 700.000 Fahrzeuge an, die 
mittels intelligenter Analyse-

tools aus mehr als sechs Mio. 
Gebrauchtwageninseraten aus 
ganz Europa ausgewählt wer-
den. Bei einer Kaufentscheidung 
wird der Pkw von Carvago an-
gekauft und dem Kunden be-
reitgestellt. Dabei kümmert sich 
das Unternehmen um alle recht-
lichen, technischen und logisti-
schen Details. „Der Gebraucht-
wagenkauf wird erstmals zum 
vollwertigen Online-Geschäft“, 
sagt Jakub Šulta, Gründer und 
CEO von Carvago. (red)

Carvago expandiert weiter 
Europas größter Online-Gebrauchtwagenhändler kommt nach 
Tschechien, Polen und der Slowakei nun auch nach Österreich.

Free Now: Taxlermangel in Wien 
Bei der Plattform sind nur halb so viele Fahrer aktiv wie vor Corona.

Carvago will den Handel mit gebrauchten Fahrzeugen für Verbraucher transparenter gestalten.
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